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> Wicht@er Hinweis für Bezieher von Sozialleistungen aus Rumänien

Nachweis einer Krankenversicherung
Ab dem I. August 2025 ist in Ru-
mänien ein neues Gesetz in Kraft
getreten, dass unter anderem eine
neue Regelung betreffend die Kran-
kenversicherunßsbeiträge enthält.
Eine wichtige Anderung, die von
der Regierung eingeführt wurde, ist,
dass auf Renten von mehr als 3 000
Lei 10 Prozent Krankenversiche-
rungsbeitrag (Contributia de
asiguräri sociale de sänätate)
fällig werden. Rentner in Rumä-
nien mussten bislang keine Kran-
kenversicherungsbeiträge (CASS) .
bezahlen. Empfänger von Ent-
schädigungsleistungen haben ge-
mäß dieser Regelung die Mög-
lichkeit, in die rumänische Kran-
kenversicherung einzutreten. Dies
betrifft allerdings nicht diejeni-
gen, die einen festen Wohnsitz
in Deutschland haben und hier
krankenversichert sind. Aufgrund
dieser Veränderung der Rechts-
anwendung in Rumänien fordern
Behörden der rumänischen Ren-
tenversicherung von im Ausland
lebenden Leistungsempfängern
aller Leistungen des rumänischen
Rentenamtes (Renten und Ent-

schädigungen) einen Beleg für den rumänischen Beitragspflicht gestellt
Bestand eines KFankenversiche- werden. Für diesen muss im For-
rungsverhältnisses im Heimatland. mular das Kästchen (,,solicit") an-

Dafür ist eine Erklärung zu un- gekreuzt werden. GlCichzeitig muss
terzeichnen (Declaratie pc propria ein Beleg über die Versicherung
räspundere), in der versichert wird, mitgeschickt werden. Dafür reicht
dass der Wohnsitz in Deutschland in aller Regel eine Fotokopie der
ist und das hier eine Krankenver- Krankenversicherungskarte oder
sicherung besteht. Gleichzeitig kann eine Versicherungsbestätigung der
ein Antrag auf Befreiung von der eigenen Krankenkasse. Die Anfragen

- 4- - , erfolgen häufig per E-Mailund können auch per E-
Mail beantwortet werden.

Einige haben bereits
die Formulare für die
zweiseitige Erklärung er-

. halten. Die Erklärungen
. . sind auszufüllen und zu" '"" ." ' >" unterschreiben. Außer-

' dem ist der Nachweis über
-. .'" " . , . die deutsche Krankenver-

- " ' *. ' . sicherung beizulegen und

" .e < "4<m,. "# an die angegebene Adres-
.

. -"- ., " " sc zu senden.y

. _#. -- Ü: Gegen die Ubermitt-
·, - " .-" "' lung einer Kopie der Ver-' : ' " "~ sicherungskarte bestehen
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Banater Schwaben im Kindesalter als Depor- keine Bedenken, weil da-
tierte in der Bär@an-Steppe. mit keinerlei Zugang zu

Foto: Wilhelm Weber cIen im deutschen Versi-

cherungskonto gespeicherten Da-
ten ermöglicht wird. Eine Ablich-
tung der Karte belegt nur das Ver-
sicherungsverhältnis. Wer keinen
Wohnsitz mehr in Rumänien hat,
muss dies mit der Seite zwei des
FormulaTs bestätigen und diese
ebenfalls mitunterzeichnen.

Nach uns vorliegenden Informa-
tionen hat bisher nur der Kreis Te-
mesch die personalisierten Formu-
lare versandt. Es wird daher emp-
fohlen abzuwarten, bis Sie die For-
mulare per E-Mail oder Brief erhal-
ten. Falls Sie beim Verschicken Ih-
rer E-Mail eine Fehlermeldung er-
halten haben, senden Sie diese er-
neut. Das Problem wurde zwi-
schenzeitlich behoben.

BP und Nindt"i Di: B. Fain"itius

Liebe Leserinnen und Leser,
wir bitten zu beachten.

dass die nächste Ausgabe der
,.Banater Post'"

am 15. September als
Doppelnummer erscheint.


